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Halle Ronlag

Halle und Umgegend
Halle 20 Mati

Die Handwerkskammer zu Halle Daß es auch
Zeiten an Humor nicht fehlt dafür hat wieder einmal

unfreiwillig der Vorſtand der hieſigen Handwerkskammer geſorgt f
ein beſonderes Geſchick darin zu haben ſcheint der Oeffent

äteit zu beweiſen wie man die Jntereſſen des Handwerks
u t wahrnehmen ſoll Jn der ſoeben ausgegebenen neueſten
Hummer ſeiner Mittheilungen verkündet er urbi et orbi einen

gs demzufolge er durch einſtimmigen Beſchluß die Saale
umnga in Acht und Bann erklärt hat und weil ſie wiſſeutlich

Frotz ertdeilter Auskunft entſtellte Berichte über die Handwerker
bewegnns des Kammerbezirks veröffentlicht hat öffentlich allen
Handwerkern empfiehlt den Mittheilungen der Sagle Zeitung
über die Handwerkerbewegung im Bezirk ohne Nachprüfung
Glauben nicht beizumeſſen Aber mit dieſem einen wuchtigen
Hiebe gegen uns war es noch nicht genug trotzdem er uns bis
ins Tiefinnerſte getroffen und wahrhaft erſchüttert hat und
deshalb nimmt ſein Sekretär der ja bekanntlich überall dabei
fein muß wo was los iſt an anderer Stelle nochmals Ver
anlaſſung der böſen Saale Zeitung eins auszuwiſchen und den
vorerwähnten Ukas deſſen spiritus rector er wahrſcheinlich iſt
damit zu rechtfertigen daß er die be weis loſe Behauptung
zufſtellt wir hätten in böswilliger Abſicht und ſyſtematiſch ent
ſtellte Berichte über die Beſtrebungen der organiſirten Hand
werker gebracht Wir müſſen offen bekennen es dünkt uns der
Härte zu viel auf einmal mit der uns der Handwerkskammer
Jorſtand begegnet und wir ſchlagen vergeblich an unſer reuiges
Herz um zu ergründen wann und womit wir derart gefehlt
Vielleicht giebt uns der Vorſtand trotz ſeiner doppelt für einfach
abgegebenen Erklärung daß er es fernerhin ablehnt auf unſere
Auslaſſungen zu antworten doch Aufſchluß hierüber und ver
gißt auch nicht hinzuzufügen wann und durch wen er jemals
wie die Mittheilungen behaupten unſeren Redacteunren bezw
Reportern irgend eine Auskunft ertheilt hat die ent
ſtellt wiedergegeben iſt Bis dahin ſind wir
nicht in der Lage ſeine
ſonſt als Verleumdungen betrachten müßten derart
ernſt zu nehmen wie er es ſich vielleicht einbildet ſchon deshalb
nicht weil wir an der ganzen ſeitherigen Thätigkeit des
Handwerkskammervorſtandes ſammt ſeines Sekretärs den Ernſt
permiſſen der allein vielleicht die Möglichkeit eröffnete aus der
total verfehlten Auffaſſung die der Vorſtand von ſeinen Pflichten
hat einmal etwas Erſprießliches hervorgehen zu ſehen Bisher
ſtehen die Leiſtungen der Kammer zu ihren Koſten die mit zu
den höchſten aller exiſtirenden Handwerkskammern gehören in ſo
außerordentlichem Mißverhältniß daß der Vorſtand doch wirklich
etwas Beſſeres zu thun hätte als ſich uns gegenüber derart auf
das hohe Pferd zu ſetzen und die mit den ſauer erworbenen
Groſchen der Handwerker bezahlten Arbeitskräfte der Kammer
ſowie die ebenfalls dem Gelde der Handwerker ihr Daſein ver
dankenden Mittheilungen zu Zwecken zu benutzen die allem
anderen eher als den Jntereſſen der Handwerker dienen Wir
haben früher ſchon einmal dem Kammervorſtande zu Gemüthe
führen müſſen daß es durchaus nicht ſeines Amtes iſt die Hand
werker wie er es in einer Warnung vor der freiſinnigen Preſſe
verſucht bezüglich ihrer politiſchen Lektüre zu bevormunden heute
möchten wir ihn darauf aufmerkſam machen daß auch die
Polemik zu allerletzt die gehäfſige die er neuerdings gegen die
Saale Ztg und auf weiteren drei Seiten gegen den Ein

berufer und Leiter der kürzlich ſtattgehabten Verſammlung freier
Handwerker führt durchaus nicht dazu angethan iſt den Hand
werkern den Beweis zu liefern daß er es verſtanden hat ſein
Amt und die damit verbundenen Aufgaben richtig zu erfaſſen
oder auch nur einen geringen Bruchtheil des Vertrauens
zu rechtfertigen das irrthümlicherweiſe in ihn geſetzt wurde
Es dürfte kaum eine zweite mit ſo außerordentlich hohem
Etat ausgerüſtete Handwerkskammer geben die bisher ſo wenig
Poſitives geleiſtet hat wie die des Bezirks Halle und man
braucht ſich durchaus nicht zu wundern wenn der Unmuth
darüber immer weitere Handwerkerkreiſe erfaßt Mit agrariſchen
die Vertheuering der Lebensmittel und die Vereitelung des
gerade im Jntereſſe auch des Handwerks liegenden Abſchluſſes
neuer Handelsverträge befürwortenden Reden erfüllt man eben
ſowenig die Aufgaben einer Handwerkskammer wie mit provo
kator ſchem Auftreten in den BVerſammlungen das eine beſondere
Stärke gewiſſer Leute zu ſein ſcheint und auch das Hinein
tragen parteipolitiſcher Gegenſätze in die Handwerks
kammer zu deren Erhaltung Anhänger aller Richtungen bei
tragen müſſen kann nicht geeignet ſein auf die Hebung der
gemeinſamen Jntereſſen des Handwerks förderlich zu
wirken Nicht mit großen und anmaßenden Worten auch nicht
mit mehr oder weniger verunglückten journaliſtiſchen Leiſtungen
kann dem Handwerk gedient werden ſondern dazu gehört etwas
ganz anderes eifrige und emſige Kleinarbeit die dem genoſſen
ſchaftlichen Zuſammenſchluß der Handwerke und damit einer
größeren Leiſtungs und Konkurrenzfähigkeit derſelben der Groß
induſtrie gegenüber den Weg bereitet vor allem aber Fach
und Sachkenntniß Vertrautſein mit den praktiſchen Bedürf
niſſen des Handwerkes was alles aber nicht der grauen Theorie
abgerungen werden kann Nicht durch Worte und
Schreibereien kann dem Handwerk geholfen werden ſondern
durch Thaten und dieſe letzteren ſucht man bei
der hieſigen Handwerkskammer trotzdem der erſtmalige

,900 Mark Etat deſſen enorme Höhe nicht einmal vor
Ueberſchreitungen ſchützen konnte in Bälde abgelaufen iſt und
die zweiten 20,000 oder noch mehr Mark zuſammengebracht
werden müſſen bisher vergebens Die bei der Bildung der
Kammer und vor allem ihres Bureaus begangenen Fehler be
ginnen ſich eden zu rächen und ſo ſehr wir überzeugt ſind daß
die Sterilität der jetzigen Geſchäftsführung andauern wird ſo
gewiß ſind wir uns auch daß diejenigen Kreiſe die jetzt vielleicht
noch die Entrüſtung des Kammervorſtandes mitempfinden zu
müſſen glauben und ihm als Antwort auf dieſe Zeilen demnächſt
ein Vertrauensvotum auszuſtellen ſich geneigt zeigen über kurz

lang ſelbſt das Richteramt übernehmen und dafür Sorge
kagen werden daß das Geld der Handwerker fruchtbarer an

gelegt wird als es derzeit der Fall iſt Darauf hinzuwirken
und einer ſtreng im Dienſte des Handwerks ſtehenden Thätigkeit

Kammervorſtandes und ſeiner Angeſtellten das Wort zu
reden werden wir uns durch alle Animoſitäten der ſich allmälig
5 einem regelrechten konſervativagrariſch zünftleriſchen Partei
W herauswachſenden Mittheilungen nicht abhalten laſſen
c alauben damit dem Handwerk einen beſſeren Dienſt zu
a en als ihn die ebenſo bombaſtiſchen wie arroganten Er

da des Handwerkskammervorſtandes und ſeines Sekretärs
Uen Erklärungen angeſichts deren es ung in der That

Kundmachungen die wir ſ
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wer fällt keine Satire keine pſychologiſche Abhandlung auch
zu ſchreiben

Sand wirthſchaftliche Ausſtellun ur Verhütung der Weiterverbreitun hie
ſeuche gelegentlich der Wanderausſtellung der Deutſchen Landwirth
ſchafts Geſellſchaft ordnet der Regierungspräſident zu Merſeburg
olgendes an 1 die in der Zeit vom 1 bis einſchl 20 Juni d J
in Halle mit der Eiſenbahn eintreffenden Wiederkäuer
Rindvieh Schafe Sitsen und Schweine dürfen mit Aus

nahme derjenigen Thiere welche direkt mittels der Eiſenbahn
dem ſtädtiſchen Schlacht und Zirbbol zugeführt werden
nicht eher von den Viehrampen der Staatsbahn und
der r Eiſenbahn entfernt oder in die neben
denſelben befindlichen Stallungen eingeſtellt werden bis ſie
von dem zuſtändigen Kreisthierarzte unterſucht und ſeuchen
frei befunden worden ſind Ebenſo dürfen während dieſer Zeit
Wiederkäuer und Schweine nicht eher auf den genannten Bieh
rampen behufs Ausführung verladen werden bis ſie von dem
Kreisthierarzte unmittelbar vor der Verladung auf der Rampe
unterſucht und ſeuchenfrei befunden worden ſind Ueber das
Erg buiß der Unterſuchung ſtellt der Kreisthierarzt eine Be
ſcheinigung aus 2 Die während der Zeit vom 1 bis einſchl
20 Juni d J im Stadtkreis Halle zu Handelszwecken in
Händler oder anderen Stallungen eingeſtellten Wiederkäuer
und Schweine mit Ausnahme der ſich in den Stallungen
des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes befindenden
ſind täglich einmal von dem Kreisthierarzte beſonders
auf Maul und Klauenſeuche zu unterſuchen Jn gleicher Weiſe
ſind die in die Stallungen neben der Viehrampe der Staats
bahn zum Raſten und Füttern eingeſtellten Wiederkäuer und
Schweine täglich zu unterſuchen 3 Jn der Zeit vom 1 bis
einſchl 20 Juni d J iſt das Treiben und Führen von
Schweinen und Wiederkänern ſowie die Benutzung der letzteren
im gealenkte in folgenden Straßen verboten a Merſeburger
ſtraße von der Thüringer bis zur Huttenſtraße b Thüringer
ſtraße o Thurmſtraße von der Raffinerie bis zur Hutten
8 d Huttenſtraße von der Mierſeburger bis zur Thurm
raße

Achtuhr Ladenſchluß Mit dem heutigen Tage tritt
der Achtuhr Ladenſchluß in Wirkſamkeit d h es ſind von heute
ab ſämmtliche offene Verkaufsſtellen der Stadt Halle
mit Ausnahme der Nahrungs und Genußmittel Ge
chäfte und der Blumen und Cigarren Spezial

geſchäfte an Wochentagen ausſchließlich der Sonnabende und
des letzten Tages vor Feſt und Feiertagen um 8 Uhr abends
für den geſchäftlichen Berkehr zu ſchließen Für die Sonnabende
und den letzten Tag vor Feſt und gſigrtagen behält es bei der
geſetzlichen Feſtlegung des Ladenſchluſſes auf 9 Uhr abends ſein
Bewenden Wir machen die Gewerbetreibenden beſonders aber
die Hausfrauesen hierauf beſonders aufmerkſam

Der katboliſche Armeebiſchof Herr Aßmann
traf geſtern vormittag aus Berlin hier ein und wohnte dem
Militärgottesdienſt in der katholiſchen Kirche bei die aus dieſem
Anlaß gt hatte Gleich nach dem Gottesdienſt begab ſich
der e et tliche nach dem Bahnhofe und ſetzte ſeine Jnſpektions
reiſe fort

Perſonalveränderungen in der Garniſon
v Prittwitz u Gaffron Generalmajor und Kommandeur der
20 Jnf Brig mit der Führung der 8 Diviſion beauftagt Birck
Generalmajor und Commandeur der 8 Feld Art Brigade in
Genehmigung feines Abſchledsgeſnches mit Penſion zur Dispoſition
geſtellt v Ranke Oberſt und Commandeur des Sieg
GeneralFeld marſchall Graf Blumenthal Magdeburg Nr 36
unter Bejörderung zum Generalmajor zum Commandeur der
18 Jnf Brigade ernannt Richter Oberſt und Commandeur
des Feld Art Reg Nr 75 mit der Führung der 8 FeldArt
Brigade beauftragt Pfoertner von der Hoelle Oberſt
leutnant heim Stabe des Füſ Reg General Feldmaxſchaltl Graf
Blumenthal Magdeburg Nr 36 unter Beförderung zum
Oberſt zum Commandeur dieſes Regiments ernannt Bahr
r Major und Bat Commandeur im 4 Niederſchleſ Jnf
deg Nr 51 unter Beförderung zum Oberſtleutnant zum Stabe

des FüſReg General Feldmarſchall Graf Blumenthal Magde
burg Nr 36 verſetzt eichenau Major aggreg dem Füſ
Reg General Feld marſchall Graf Blumenthal Magdeburg
Nr 36 zum Bat Commandeur ernannt BVoigt Major und
Abtheilungs Commandeur im Naſſ FeldArt Reg Nr 27 zum
Commandeur des FeldArt Reg Nr 75 ernannt Rieder
v Riedenau Fähnrich im Fül Reg General Feld marſchall
Graf Blumenthal e Nr 86 zum Leutnannt be
fördert r escu Unteroffizier im Füſ Reg General Feld
marſchall Graf Blumenthal Magdeburg Nr 36 zum Fähnrich
befördert

ließWBergrevier Weſtlich Das Königl Ober
bergamt tung zur Kenntniß daß dem bisherigen Berginſpektor
Deicke zu Grübe Camphauſen bei Saarbrücken unter gleich
zeitiger Ernennung zum Bergmeiſter vom 1 d ab die Vere h Königlichen Bergreviers Weſtlich Halle hier über
ragen iſt

Für die Erſatztruppen für die oſtaſiatiſche Expedition
ſind wieder einige 20 Notirungen beim hieſigen n r
vorgemerkt worden Die Notirungen geſchehen hier lediglich zu
dem Zwecke um den oberen Militärbehörden als Unterlage zu
dienen für event noch nöthig werdenden Erſatz für das Truppen
kontingent in China Es kommen nur unverheirathete tropen
Prige gprae Leute des Beurlaubtenſtandes reſp der Reſerve in

etracht

Preußiſche Klaſſenlotterie Die Erneuerung der
Looſe zur erſten Klaſſe 205 Lotterie iſt jetzt bei allen LotterieEin
nehmern im Gang Die offizielle Reſerpirungsfriſt läuft am 28 Mai
ab Auf Wunſch können die Looſe 1 Klaſſe von den Lotterie
Einnehmmern auch länger aufgehoben werden Die Auszahlung
der kleinen Gewinne 4 Klaſſe 204 Lotterie in Höhe von 286
bis 500 M erfolgt ſofort nach Erſcheinen der offiziellen Ge
winnliſte d i ungefähr vom 28 Mai an Die höheren Treffer
werden einige Tage ſpäter ausbezahlt

Vortrag Wie in voriger Woche bereits angezeigt
wurde wird der Kunſtſalon Aßmann am Dienstag den 21 d
abends s Uhr im großen Saal der Kaiſerſäle über Paris
und ſeine Weltausſtellung einen Vortrag veranſtalten der ſehr
intereſſant zu werden verſpricht Durch die Vor führung von
180 farbigen Lichtbildern wird der Vortrag näher demon
ſtrirt Die Lichtbilder werden durch den großen Apparat
der Photographiſchen Geſellſchaft Berlin projizirt Näheres
erſehen unſere Leſer aus dem heutigen Jnſeratentheile

Eine Brieftaube wurde geſtern Moritzkirchhof Nr 7
gefunden Das Thier konnte ſeinen Flug nicht fortſetzen da es
verwundet war wahrſcheinlich durch Anfliegen an die Tele
graphenleitung Sein Ring führt die Nummer 1901 Vielleicht
tragen dieſe Zeilen dazu bei den Eigenthümer zu ermitteln

Die Feuerwehr wurde heute früh 8 Uhr nachHordorſerſtraße 1 gerufen wo ſich Briketts in einem Schuppen
entzündet hatten Die Gefahr wurde raſch beſeitigt

Unerwünſchte Abkühlung Geſtern früh gegen 5
Uhr unternahmen 2 Herren im Frackanzuge von einem Ver

kommend eine Kahnpaxtie auf der Saale Als ſie am
rothaer Kaffeegarten wo ſie einen Frühſchoppen einzunehmen

edachten landen wollten fielen ſie infolge ihres angeheiterten
uſtandes in das Waſſer Auf ihre Hilferufe eilte ein in der
üller ſchen Gärtnerei beſchäſtigter Arbeiter herbei und ſie

heraus Nach dem bei der herrſchenden Malkühle unfr

enommenen Bade ſchienen ſich aber die beiden triefenden Nacht
chwärmer nicht mehr beſonders wohlzufühlen denn ſie gaben
den r goppen auf und ſuchten ſchleunigſt die heim
Penaken auf

T lFleiſchdieb ſtahl Am letzten Sonnabend in aller
Frühe wurde einem hieſigen Fleiſchermeiſter aus der Kühlzelle
des Schlachthauſes ein Rindobervierlel entwendet Der Zellen
wärter merkte die Sache ſofort und gad dem Eigenthümer
ſchleunigſt Nachricht gelang denn auch nach kurzen
Recherchen den Verbleib des Fleiſches zu ermittein

S Zatt wer a der Nacht vom Sonnabend zum
Sonntag morgens gegen r ſuchte eine Lattcherbande in Be
aleitung mehrerer Frauenzimmer den Weinberg und die Peiß
nitz durch grobe Ausſchreitungen heim Sie warfen Tiſche und
Stühle um beſchädigten je einen Tiſch und Stuhl und brachen

eder z e r a mehrereür Gewächſe beſtimmte Eiſenſtangen verbogen Nachforſchungennach den Thätern ſind eingeleitet 8 hiorichuns

D lVon der Stadtbahn Am Sonnabend gegen
8 Uhr abends fuhr der Motorwagen Nr 57 in der Delitzſcher
ſtraße in der Richtung nach dem Bahnhofe ſo ſchnell daß die
Kontaktſtange vom Leitungsdraht abſprang ſich krumm bog und
g die Eiſenbahnbrücke anſchlug ſo daß eine Betriebsſtörung von

Minuten Dauer eintrat An demſelben Tage gegen Uhr
nachmittags fuhr der Motorwagen Nr 8 in der Mansfelder
ſtraße gegen einen ſtädtiſchen Sprengwagen an wodurch dieſer
leicht beſchädigt wurde

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche ver
ſtarben in Halle S 46 Perſonen einſchl 8 in hieſigen Kranken
häuſern verſtorbener Ortsſremden und zwar an Schwind
ſucht 8 Herzklappenfehler 1 Nierenſarkom 1 Lungenentzündung 6
Gehirnſchlag 1 Schwäche 4 Herzlähmung 1 Krebs 3 Nieren
entzündung 3 Diphtherie 1 Luftröhrenkatarrh 1 Sepſis 1
Hirnhaütentzündung 1 Gehirnleiden 1 Lungenbrand l Leiſten
bruch 1 Herzfehler 1 Lungenlähmung 1 Bauchfellentzündung 1
Bronchitis 1 Brechdurchfall 1 Todigeburten 6
In Halle N verſtarben 22 Perſonen einſchl 4 in hieſigen

Krankenhäuſern verſtorbener Ortsfremden und zwar an akuter
Geiſteskrankheit 1 Lungentuberkuloſe 1 Schlagaufall 1 Krebs
Altersſchwäche 3 Herzleiden 1 Darmkatarrh 1 Selbſtmord durch
Erſchießen und Ertrinken 1 Tuberkuloſe des Fußgelenks allgem
Tuberkuloſe und Altersſchwäche 1 chron Lungenentzündung 1
Waſſerſucht 2 Krebs und Venenvereiterung 1 Krämpfen 1
Schlagfluß 1 Lungenentzündung 2 Herzfehler 1 Magenkrebs 1
Todtgeburt I

Vereine und Verſammlungen
Der Haus und Grundbeſitzerverein hatte für

ſeine letzte Sitzung vor den Fern die am Sonnabend abend
in den Kaiſerſälen ſtattfand keine beſtimmte Tagesordnung
aufgeſtellt es blieb vielmehr der Verſammlung überlaſſen An
regungen zur Diskuſſion zu geben Zunächſt kamen einige
kleinere aber für den Hausbeſitzer immerhin wichtige Fragen
zur Sprache So wurden Zweifel laut über die dem Haus
eigenthümer einzuräumende ortsübliche Beſichtigungs
zeit einer Wohnung um ſie zwecks anderweiter Ver
miethung einem Reflektanten zu zeigen Mit der genauen Feſt
ſtellung der fraglichen Angelegenheit wurde der Vorſtand
beauftragt Unſicherheit herrſchte ferner über den jetzigen
Stand der Rechtsfrage in welcher Verfaſſung efne
Wohnung an den Miether zu übergeben iſt reſp in
welchem Zuſtand ſie ein ausziehender Miether zu verſetzen hat
Man war der Meinung daß die Veröffentlichung einer in dieſerSache ergangenen Gerlchtsentſchednng durch ein hieſiges Blatt

ohne Darſtellung des Sachverhalts leicht falſche Anſichten auf
kommen laſſen könnte und beſchloß ſowohl durch das Vereins
oxgan als auch durch die Tagespreſſe zum bevorſtehenden
Quartalswechſel eine n über dieſe Materie zu geben
ſoweit ſie nicht im Miethsvertrage vorgeſehen und geregelt iſt

Den Hanptgegenſtand des Abends bildete eine Art Nachleſe
über die vorhandene Wohnung sSnoth und deren Beſeitigung
durch Hergabe von ſtädtiſchem Bauterrain auf Grund des Erb
baurechts Nachdem das vielfach in der Preſſe erörterte
Thema nochmals von allen Seiten beleuchtet worden war kam
man einhellig zu dem Schluſſe daß der von den ſtädtiſchen
Kollegien eingeſchlagene Weg dem Mangel an kleinen Woh
nungen abzuhelfen gutgeheißen werden müſſe um zu erforſchen
ob ſich dieſes Syſtem bewähre Bevor jedoch genügende Erfah
rungen auf dieſem Gebiete nicht gemacht ſeien ſolle man von der
Vergebung weiteren ſtädtiſchen Grund und Bodens in
Erbpacht abſehen Erſtens ſpräche dagegen das Faktum
daß ſich außer dem Spar und Bauverein der ſich ſehr wohl
auch auf andere Weiſe Bauplätze beſchaffen könnte keine accep
tablen Bewerber gemeldet hätten weiter wäre es unperkennbar
daß die Wohnungsnoth bereits ihren Höhepunkt wieder über
ſchritten habe und endlich würden ſich bei Hergabe von Bau
geldern zu mäßigem Zinsfuße durch die ſtädtiſche Sparkaſſe und
ähnliche S genügend private Unternehmer finden die ſich
unter dieſem und ſonſtigen erleichternden Umſtänden Hergabe
billigen Baugeländes Verbilligung der Straßenausbaukoſten 2c
zum Bauen von Wohnhänuſern mit kleinern und mittlern Wohnungen
verſtänden Die anweſenden Stadtverordneten gaben denn auch
Erklärungen dahin ab bei etwa beabſichtigter Vergebung weiteren
ſtädtiſchen Terrains auf Grund des Erbbaurechts ihre Zu
ſtimmung nicht zu ertheilen Nicht unerwähnt möge auch
die Aeußerung eines früheren Stadtverordneten bleiben der mit
Genugthuung konſtatirte daß die von ihm vor e gegebene
Auregung die Sparkaſſe möchte ihr Kapital auf erſte Hypothek
zu mäßigem Zinsfuße an ſolvente Bauunternehmer verleihen
platzgegriffen habe und zwar durch den Druck von Ob en
indem das genannte Inſtitut angehalten worden ſei etwas
liberaler gegenüber den Hausbeſitzern hinſichtlich
Beleihung von Grundſtücken zu ſein Damals glaubte man
richtiger das Kapital zu Hunderttauſenden bei Baukhäuſern zu
einem äußerſt minimalen Zinsfuße deponiren zu ſollen Hier
auf erging von einem Mitgliede der Aktiengeſellſchaft Zoologücher
Garten in warmen Worten eine Einladung zur Beſichtigung
des vom 28 d Mts ab eröffneten Thiergart en s auf dem

Reilsberge deſſen landſchaftlichen Reize und für den Anfang
ſchon recht ausgedehnten Thierbeſtand er in beredten Worten
pries Die Beſprechung der dann angeſchnittenen Frage
der Beſeitigung der in vielen Theilen der Stadt herrſcheuden
üblen Gerüche die in der Saale Zeitung ventilirt worden
iſt wurde für eine ſpäter einzuberufende Verſammlung auf

eſchoben Jedenfalls aber liege es ſo wurde betont auch imSereſſe der Hausbeſitzer daß jeder an ſeinem Theile die
ſſädtiſchen Organe unterſtütze die Urſachen der Kalamität zu
erforſchen und Mittel zur Abhilfe ausfindig zu machen Eine
Aufrage welches Reſultat das im Verein ſ 3 angeregte Sonder
abkommen mit den Abfuhrinſtituten gehabt habe wurde dadin
beantwortet daß ſich alle derartigen Unternehmer faſt ohne Aus
nahme ablehnend zu den Wünſchen des Vereins verhalten haben

Hierauf ſchloß der n Herr Baumeiſter Gy gas die
Sitzung indem er der Hoffnung Ausdruck verlied daß ſich die
Vereinsmitglieder bei der Aufnahme der Sitzungen im Herbſte
wieder zahlreich zuſammenfinden möchten um in gewohnter Weiſe
um Sol des Hausbeſitzerſtandes und zur Förderung der

ntereſſen der ganzen Stadt zu wirken
Der Verband der Hausbeſitzer Vereine in derrar inz Sachfen hält am 16 Juni ſeine Hauptverſammlung

n Magdeburg ab
des RektoregnDie arVereins des Regierungsdezir Merſeburg fand



Si ſt der Begrüßung der neu eingetreten alen nebeweila über die für die Schulleitung wicht

hres und S r demr wei aus dem Sornant ause enteeen Mit er
eigniſſe des letzten

n s Was ihen und für
nochma urchberatheeſchiedene Mitglieder Rektor Grothe Halle und RektorPlei fe re Weißenfels gewäbhlt Nach der iaung ſonſtiger
dringender Vereinsangelegenheiten hielt Rektor G roth e Halle
ſeinen auf der vorſährſgen Verſammlung übernommenen Vorkrag

Einiges über die Hilfsſchule insbeſondere überbe Hilfsſchule in Halle a S von 1897 1901 Ein
leitend erörterte Redner zunächſt das Bedürfniß anormal
ſchwach minderwerthig befähigte Kinder von denen er die aus

anderen Gründen zurückgebliebenen Kinder ſcharf unterſchied
zu beſonderer Beſchulung in Schulanſtalten unterzubringen die
dieſer mangelhaften Begabung angepaßt ſind in den ſog Hilſs
ſchulen Diefe ſeien nicht nur von hervorragender Be
deutung für die Entwicklung der ſchwachen Kräfte der Minder
begabten ſelbſt zu ſpäterer Brauchbarkeit ſondern auch für die
Normalſchule wegen ihrer Befreiung von ſchwer oder gar nicht
zu fördernden Schülern und Schülerinnen Sie dürfe im
Organismus der
Erziehnngsſchule nicht fehlen und biete nicht nur dem Schul
manne ſondern auch dem Schularzte und dem Geiſt
lichen ein fruchtbares Beobachtungsfeld zu r r
und praktiſchen Studien Die Schulaufſichts ſowie die zur
Unterhaltung verpflichteten Behörden bethätigen deshalb ein
lebhaftes Jntereſſe an dem Ausbau dieſer jüngſten Tochter der
Volksſchule die zur uneingeſchränkten Entwicklung nach Selbſt
ſländigkeit ringt Jn Halle hat ſich die bereits 1859 ein
gerichtete Nachhilfeklaſſe die erſte in Deutſchland in den
letzten Jahren zu einer ſelbſtändigen Hilfsſchule mit 9 Klaſſen
4 aufſteigenden Stufen und 225 Kindern entwickelt Ueberhaupt

gab es in Preußen im vorigen Jahre bereits 91 Hilfsſchulen
mit 4728 Kindern in 233 Klaſſen Da auf 1000 Einwohner ein
bis zwei Schwachbegabte im engeren Sinne zu rechnen ſind
entbehren noch Tauſende dieſer Unglücklichen auf dem Lande und
in kleinen Städten einer abgeſonderten individuellen Erziehung
zu ihrem Schaden und dem der geſammten menſchlichen Geſellſchaft
Näher auf den inneren Betrieb der Hilfsſchulſache eingehend
erörtert Redner auf Grund ſeiner Beobachtungen und Er
fahrungen als ſeitheriger Leiter der Halleſchen Hilfsſchule ſeine
Anſichten über die zweckmäßigſte innere Organiſation der
Anſtalt über die ſür den Unterrichtsbetrieb maßgebenden
Unterrichts und Erziehungsgrundſätze und über die
beſonderen an den Lehrer den Schularzt und den Schulgeiſtlichen
u ſtellenden Anforderungen Jn Halle müſſe noch viel ge

ſchehen bezüglich der Bereitſtellung und Ausſtattung geeigneter
Unterrichtsräume Auch ſei hier noch nichts geſchehen für die
Fürſorge der Kinder in der ſchulfreien Zeit Es
ſeien beſondere Spielkurſe Kinderhorte Ferienkolonien wie für
normal begabte Kinder einzurichten Ein Theil der Schwach
begabten wäre am beſten der Einwirkung des Hauſes überhaupt
entzogen Nach der Schulent laſſung bedürfen die Hilfsſchul
öglinge ganz beſonders einer Fortbildungsſchule Ueberhaupt
ei in der nachſchul pflichtigen Zeit für die Kinder zu
ſorgen durch Stellennachweiſe Zahlung von Lehr und Pflege
geldern uſw Es müſſe eine Verbindung mit der Anſtalt bis

zur Volljährigkeit der Zöglinge unterhalten werden Auch habe
ch die Schule zum Schutz ihrer ne mit der Gerichts

und Militärbehörde durch abſchriftliche Mittheilung der Schüler
charakteriſtiken in Verbindung zu ſetzen Dem mit wirt

Aufmerkſamkeit und lebhaftem Beifall aufgenommenen Vortrage
folgte eine ſehr lebhafte Diskuſſion an der ſich beſonders die
Rektoren betheiligten die damit umgehen die Errichtung von
Hilfsſchulen ins Leben zu rufen Bisher beſtehen außer in
Halle ſeit kurzer Zeit in unſerem Regierungsbezirke noch
Hilfésſchulen in Eisleben und Zeitz Die Debatte beſchäſtigte

ſich mit den Fragen nach den geſetzlichen Grundlagen nach den
Koſten nach dem Verhalten der Eltern nach dem Verfahren
der Ausleſe der Kinder und nach der Zurückverſetzung in die
Rormalſchule Schriften über die Hilfsſchule von Dr Schmid
Monnard von Hilfsſchullehrer Kläbe und vom Vor
tragenden wurden in Umlauf geſetzt um die gegebenen An
regüngen fortzuſetzen und zu vertiefen Nach der Vor
führung des verbeſſerten Tillich ſchen Rechenkaſtens durch Rektor
Müller Zeitz wurde die Verſammlung nach einigen Er
örterungen innerer Angelegenheiten geſchloſſen

Die Sektion II der Fuhrwerks Berufsgenoſſenſchaft umfaſſend den e Merſeburg
hielt geſtern nachmittag hierſelbſt im Central Hotel ihre Früh
jahrsSektionsverſammlung ab Nach dem erſtatteten Verwal
tungsbericht für das Jahr 1900 betrugen die kataſtrirten Be
triebe 568 gegen das Vorjahr mehr 7 Zur Anmeldung kamen
66 Unfälle davon 2 mit tödtlichem Ausgang Von den 66 Un
fällen erledigten ſich 41 durch Wiedergeſundung 14 wurden
rentenberechtigt 5 blieben unerledigt Die Zahl der Renten
empfänger Partien iſt auf 121 geſtiegen die Aufwendungen dafür
betrugen 22,396 76 M Die Verwaltungskoſten der Sektion be
liefen ſich auf 1253 68 M Die Geſammtaufwendungen der
Sektion betragen ſonach 23,650 44 gegen das Vorjahr ein
Mehr von 3027 70 M Beim Schiedsgericht waren 11 Be
rufungsſachen anhängig von denen 9 gewonnen und 1 verloren
wurden 1 blieb unerledigt Durch Umlage waren in 1900 für
1899 einzuziehen 31,968 19 es gingen davon ein 30,799 40
als uneinziehbar erwieſen ſich 1151 59 M Von den erwähnten
30,799 40 M ſind ebenfalls für 1899 nur 20,622 74 M für die
Sektion ſelbſt nöthig geweſen ſo daß der Geſammtverwaltung
der Genoſſenſchaft zu gute gekommen ſind 10,176 66 welche
Summe auch wenn dieſelbe für 1900 wieder um einige Tauſend
Mark zurückgehen ſollte ganz bedeutend iſt und die Wirkung
des neuen Gefahrentarifs in die Erſcheinung treten läßt der vor
nehmlich das ſchwere Fuhrwerk ſtark belaſtet Das am 1 Oktober
1900 in Kraft getretene neue GewerbeUnfall Verſicherungsgeſetz
entſpricht in vielen Beziehungen nicht den Wünſchen und Er
wartungen der Berufsgenoſſenſchaften Den Mitgliedern der
ſelben erwachſen durch daſſelbe erhebliche Laſten wie an Bei
ſpielen dargethan wurde Der Verwaltungsbericht wurde ge

nehmigt und der Etat für 1901 in der bisherigen Höhe nämlich
1350 M feſtgeſetzt Als Publikationsorgane wurden der Fuhr
halter und die Saalezeitung beibehalten Es wurdengewählt Herr Spediteur Gauert Halle an Stelle des ver
ſtorbenen Herrn Fuhrherrn Gutezeit Halle als Beiſitzer und
Herr Fuhrherr O Gehrmann Eisleben an Stelle des aus der

enoſſenſchaft infolge Geſchäftsniederlegung geſchiedenen Herrn
Fuhrherrn Simon Eisleben als Erſatzmann Delegirter für die
Genoſſenſchaftsverſammlung iſt der Sektionsvorſitzende Herr
Fuhrherr R Pfanneberg Halle Erſatzmann Herr Oekonom
und Fuhrhalter K Dehoff Halle Jm Sektionsvorſtand de
finden ſich die Herren Pfanneberg Deboff P Lippert
Erbus und Gauert Halle als Erſatzmänner derſelben ſind
beſtellt die Herren Fuhrherren W Schade Halle Hand
werg Querfurt Hörning Wippra und Gehrmann Eisleben
Das bisher beſtandene Schiedsgericht hat infolge des Uebergangs
ſeiner Geſchäfte an das Schiedsgericht für Arbeiterverſicherun
in Merſeburg Ende 1900 ſeine Thätigkeit eingeſtellt Sonſi
wurden noch interne Sachen erledigt

Der Eiſenbahn Fahrbeomten Verein zu Halle
hielt geſtern ſein Fahnenweihfeſt ab das einen programm
mäßigen Verlauf nahm Am u die Abordnungen
der Brubervereine in Berlin Berlin SüdWeſt Charlottenburg
Magdeburg Leipzi üringen Bremenhauſen Vidau ittenderg Falkenberg und Heinholz im
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obigen Abordnungen und die anderen hieſigen Vereine der Eifen
bahner theilnahmen Der zweite Vorſitzende Herr Zimmer
mann begrüßte die zahlreiche Feſtverſammlung nuler der ſich

iſenbahn Direktion Halle und der der
ſelben unterſtellten Behörden befanden Namens der Frauen und
Jungfrauen überreichte Fräulein Borchert die verhüllte

ahne die nachdem der erſte Vorſitzende Herr Borchert ſie
enthüüt hatte von Herrn Pfarrer Tiſch er geweiht wurde An
den Weiheakt ſchloß ſich die Uebergabe der Geſchenke an es
wurden drei ſchöne Schleifen und 15 werthvolle Schilder für die
Fahne unter paſſenden Worten der Geſchenkgeber überreicht
wofür Herr Züchn er den Dauk des Vereins ausſprach Be
Konzertmnſik der Henſchel ſchen Muſikkapelle fand geſelliger
Verkehr der Feſttheilnehmer untereinander ſtatt bis der ſpäter
eintretende leichte Regen zur Beendigung des Feſtes im Freien
den Anlaß gab Ein von abends 8 Uhr im Saale des Winter
garten veranſtalteter Ball fand zahlreiche Theilnehmer

Der Artillerie Verein unternahm geſtern früh
bei ſehr zahlreicher Theilnahme ſeiner Mitglieder eine Beſich
tigung der Kaſerne unſerer 75er Um 10 Uhrhatte der Verein
vorzder Kaſerne Aufſtellung genommen worauf Herr Leutnant

üller in liebenswürdiger Weiſe die Führung übernahm
Zur näheren Erklärung der einzelnen Abtheilungen des aus
gedehnten Kaſernements über deſſen geſchmackvolle bauliche Aus
führung und praktiſche Einrichtung wir verſchiedentlich ſchon
ſehr eingehend berichtet haben waren kommandirt die Serge
anten Höpfner 1 Batt Schneider 2 Batt Nünke
3 Batt Voigt 4 Batt Räbiger 5 Batt Meyer6 Batt Nachdem der Rundgang beendet und Wohnungen

leginas in enger Geſchütze und Fourageräume
unter dem kritiſchen Auge der Altgedienten ihre Probe be
ſtanden hatten und die Freude über die gute Unterkunft der
jüngeren Kameraden zum Ausdruck gelangt war vereinigten ſich
die inaktiven Artilleriſten mit ihren liebenswürdigen Führern
in der hübſch eingerichteten Kantine gemüthlich bei einem guten
Tropfen wobei auf treue Kameradſchaft manches Glas geleert

wurde

Konzert der Neuen Singakademie
Etwas beſſer als am Freitag das Konzert des Lehrergeſang

vereins war am Sonnabend das der Neuen Singakademie
beſucht Dennoch wird der Kaſſenrapport auch am Sonnabend
gelehrt haben daß Konzertgeben in der ſchönen Jahreszeit ein
mißlich Ding Vereinsſtatuten die zu ſolchen Frühlingskonzerten
zwingen ſind ja wohl zu ändern unumſtößlich aber iſt der
Einfluß des Lenzes der uns alle hinaustreibt ins Grüne und
wie die hemmenden Thore verſchwunden ſind die engen Straßen
verſchwinden werden ſo wird wohl auch der Brauch in Halle noch
aufhören Vereinsprogramme muſikaliſcher Art auf das Sommer
halbjahr auszudehnen Die Neue Singakademie hat aber jeden
falls Anerkennung damit verdient daß ſie nicht zaghaft war
und lieber das Riſiko auf ſich nahm vier vorzügliche aus
wärtige Kräfte zu gewinnen als ſich mit dem nächſt beſten
Billigen zu begnügen wer das letztere thut zeigt eine gewiſſe
Geringſchätzung des Publikums die ſich aber am Ende doch
rächt wie andererſeits ein Vorgehen wie das Engagement der
vier hervorragenden Künſtler für das hier beſprochene Konzert
jedenfalls das Anſehen eines konzertgebenden Vereins erhöht
Dieſe vier Künſtler ſind alle vier in ihrer beſonderen
Art ſehr intereſſante Erſcheinungen des Konzertſaales
Fräulein Margarethe Gerſtäcker aus Hannover beſticht am
meiſten durch den außerordentlich ſüßen Wohlklang ihres Organs
im Piano und Mezzoforte wie durch die Jnnigkeit ihres Vor
trages Sie weiß womit ſie am meiſten wirkt und hat dieſe
Seite ihrer Kunſt auch vollendet herausgearbeitet Nur iſt zu
wünſchen daß die Neigung Tonverbindungen nach oben etwas
langhin zu ſchleifen nicht zunehme Fräulein Marie Woltereck
hatte ihre beſten Wirkungen ebenfalls in der mäßigen Ton
ſtärke und vor allem mit dem Vortrag von Schubert s Doppel
gänger bot ſie eine wohldurchdachte dem Kenner
mehr als dem großen Publikum imponirende Leiſtung Mit dem
Tenorſolo in Reinecke s Geiſtlichem Abendlied und der Er
zählerpartie in Der Roſe Pilgerfahrt zeigte Herr Pinks aus
Leipzig wie man ein prächtiges aller Modulationen fähiges
Organ im Dienſte der wahren Kunſt zu verwenden hat während
Herr E Franck aus Dresden mit ſeiner unverwüſtlich friſchen
Stimme und ſeinem lebendigen Vortrag ſich ſelbſt an noch ältere
brave Baßarien als Haydn s oft gehörte Theilung der Erde
wagen darf Die Duette der Damen Gerſtäcker und Woltereck
boten einmal einen Fall wo eine Zugabe ſelbſt dem Muſiküber
ſättigten willkommen geweſen wäre

Die Pilgerfahrt der Roſe von R Schumann war anfangs nur
mit Klavierbegleitung gedacht und in der That wirkt e ſo bei
einem kleineren Chor als die Neue Singakademie und wo ent
weder der Dirigent ſelber oder ein Chorregens am Jnſtrument
ſitzt ganz vortrefflich während unter den am Sonnabend ob
waltenden Umſtänden es manchmal an der richtigen Stütze für den
Chor fehlte beſonders in der Jntonation beim Frauenchor z B
Wir tanzen 2c und im Rhythmiſchen bei den für den Polter

abendChor ohnehin nicht ſehr kräftigen Männerſtimmen Das
Orcheſter hätte de eine beſſere Stütze abgegeben aber es
liegt mir fern der Neuen Singakademte daraus einen Vorwurf
zu machen daß ſie ſich die Koſten eines ſolchen nicht auch noch
auferlegen wollte umſoweniger als ja in allem übrigen bas
trotz aller Tadler R Wagner war einer der ſchroffſten reizende
Werk unter Herrn Wurfſchmidt s Leitung und der Mit
wirkung der fremden und Vereinsſoliſten recht erfreulich zur
Geltung gebracht worden iſt Dr Franz Kweſt

Muſikaufführung der Provinzial Blindenanftalt
Das ſehr gut beſuchte Kon zert der Blindenanſtalt hat einen

ſehr günſtigen Eindruck hinterlaſſen nicht nur wegen der äußerſt
geſchmackvollen Zuſammenſtellung des Programms ſondern auch
wegen der faſt durchgängigen techniſchen Sauberkeit und
künſtleriſch fein ausgearbeiteten Nuancirung mit der die Stücke
ausgeführt wurden Die beſte Leiſtung war das F Liſzt ſche
Präludium und Fuge über A C wahrhaft bewunderns
würdig wie dieſes ſchwierige Tonſtück von einem Blinden mit
peinlichſter Exaktheit und vollkommenſter Beherrſchung des
Jnſtrumentes vorgetragen werden konnte Neben einer der
artigen Leiſtung hätte ich den T Satz des Rubinſtein ſchen
Klavierquintetts in moll gern vermißt An ſechſter Stelle im
Programm eingeſchloſſen von Chorgeſängen leichten heiteren
Genres war dieſe ſchwere Muſik an ſich ſchon wenig am
Platze und wirkte etwas ermüdend beſonders da das Streich

quartett vor allem der Primgeiger dieſer ſchwierigen Aufgabe
in keiner Weiſe gewachſen war Der Celliſt war gut das zeigte
ſich auch in den Chants dans paroles von P Tſchaikowsty die
mit richtigem Gefühl z Th auch mit großem Ton vorgetragen
wurden und ebenſo im BachGounod ſchen Ave Maria Sehr
gut war auch der letzte der reinen Jnſtrumentalvorträge das
Ständchen in B dur von Schubert Liſzt Auch der alte

Brahms kam zu Worte mit drei Chorgeſängen mit Klavier
begleitung dem Walzer op 52 in drei Theilen eine ganz
herrliche Muſik ſprühend von Humor und Witz dabei immer
doch das grübelnde philoſophirende Pathos des Meiſters durch
die Maske hindurchſchauend ferner die Chorkompoſition des
Goethe ſchen Beherzigung Feiger Gedanken Bängliches
agen und Achim v Arnim s O ſüßer Mai Dieſe
rähms ſchen Lieder bezeichnen wohl den Höhepunkt der Be

geiſterung ſowohl der vortragenden blinden Sänger wie des
O füßer Mati der Strom iſt frei ich ſteh ver

ſchloſſen mein Aug h ich ſeh nicht deine grüne Tracht
nicht deine buntgeblümte
aus dem Munde von Blinden wahrhaftig ich wüßte nicht
was mehr geeignet wäre Stimmung eine gewiſſe leiſe Melan

e des tleids zu erwecken Und darauf die alker

rhracht worden war wurde daſelbſt m Garten deſignation Valet ſagende Antwort Feiara nern an der außer dem Feier Sedanken Bäng

racht nicht dein Himmelblau uſw

liches Schwanken Weibliches Zagen äendet kein Etend Macht dich nieder Nagen
Klaviexbegleitung wurden ferner noch die ChorDie Libellen von W Bargiel und Sotweſter ſegne
von Th Podbertsky vorgetragen An Liedern für Chorg
allein ſtanden anf dem Programm Gott mein Heirkeſang
M Hauptmann Schaffet daß ihr ſelig werdet von E G
Legende von Tſchaikowsky von W Be rell
Neues Leben von G Vierling Rheinſſches Tanglied er

J Rheinberger Sie alle wurden mit vorzüglicher Deklamati m
guter Tongebung feiner Abtönung und mit jener inneren Hin
ebung geſungen welche blinden Sängern ſo oft eigen iſt di
ich eine innerliche Phantaſiewelt ſchaffen müſſen in der ie

leben und weben die ihnen ungleich vertrauter iſt als die wiſt
liche Welt der Erſcheinungen den Sehenden eben weil ſie i
dieſe Phantaſiewelt ſelber geſchaffen haben weil dieſe ihr innere

lichſtes Eigenthum iſt J V per
Sportsnachrichten

rig 18 Mai
preis 1900/1901 10,000 2000 m Patrizier 2 von Bleichröder s Dronero 3 Geſtüt Graditz
Legende Ferner hiefen Fenertaufe Praebende Nicus

und Acieur 30 10 Sieg 24 22 und 28 20 Platz
Leipzig 19 Mai Eigener Bericht Der zweite Tag

unſeres FrühjahrsRennens war ebenfalls vom prächtigſten
Wetter begünſtigt der Beſuch deshalb wiederum ſehr ſiark
Es kamen bei außerordentlich m e Sport ſtarke Felder
zum Ablauf Jm Mittelpunkt ſtand der hochdotirte Große
Teutonia Preſs Alle ſieben Rennen verliefen ohne jeden
Unfall

J Maien Rennen 1 G v Bleichröder s Drachme,
2 O Stensbecks Kontador, 3 G Stensbecks Flech
tingen 5 Pferde liefen Tot 10 18 20 28 20 34

a Der z ad a ger 2 Grieg s Harpune, 3 J Jäger s Radle ferde imRennen Tot 10 25 Keine Platzwetten im
III Torgauer Handicap 1 Graf SeidlitzSandreczki s

Dragoner 12, 2 A Beit s Oleander, 3 Graf C E
Reventlow s Futtehp ore 5 Pferde am Start Tot 10 24
wen Teut Preis 1 PGroßer Teutonia Preis 1 Pappen s Regenwolke, 2 M v Lutz s Epirus Tot 10 11 ger

V Sonntag Hürden Rennen 1 Lt Brix s Miſtle
tol, 2 Lt v Zitzewitz s Sir Leiceſter, 3 Lt Suffert sBernſtein Pferde ſtellten ſich dem Starter Tot 10 31
20 26 20 30

VI AbſchiedsHandicap 1 W Stege s Pegaſo,
2 Hptm v Blottnitz Molly Fawßet, 3 E Aldrecht sSonja 4 Pferde liefen Tot 10 25 20 21 20 20
VII Schleußiger r I F W Arnoldt sBallyhoura, 2 Lt Brix s Brown

30 24 20 24 20 32

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

21 Mat Wechſelnd wolkig mit Sonnenſchein kühler Wind
meiſt trocken

22 Mat Theils heiter bei Wolkenzug tags wärmer Strich
weiſe Regen

Meteorologiſche Station zu Halle

Maximum der Temperatur am 19 Mai 16,62 C
Minimum in der Nacht vom 19 Mai bis 20 Mai 10,3 C
Niederſchläge vom 20 Mai 7 Uhr morgens 0,0 mm

Standesamtliche Nachrichten

Standesamt Halle 8 Steinweg 18 Mai
Leſſingſtr 21 und Thüringerſtr 26

Der Metalldreher Ernſt Kops und Marie
Der Landwirth Albin Schlechtweg und Emilie Reumann
Wallbach Der Konditor Hermann Kamlott und Anna Ehr

hardt Halle und Eisleben Der Reſtaurateur Adolf Richter
und Hermine Roſſe Merſeburgerſtr 150 Der Jngenieurgen Garben und Charlotte Walter Halle und Cöuniſch
eld

Eheſchließungen Der Maſchinenſchloſſer Fran Ruhmland
und Anna Hildebrand Hafenſtr 28 und Glauchaerſtr 43 Der
Schloſſer Hermann Zimmermann und Jenny Holzhauſen
Krukenbergſtr Der Buchhalter Johann Kalus und Eliſe

Hildebrand Wolfſtr 10 Der Brauereiarbeiter Karl Zimmer
mann und Selma Reifgerſte Nicolaiſtraße 11 und Bennſtedt

ſtraße 51a und Forſterſtr 35
und Emma Köhling Lindenſtr 79

Der Bautechniker Emil Kuckuk

ſtraße 30
Geboren

burgerſtr 100 Dem Kernmacher Karl Niendorf elne Klara
Schmiedſtr 30 Dem Bergmann Wilhelm Unruh ein Oskar
Klinik Dem Gelbgießer Otto Börner eine
Streiberſtr 35 Dem Hauptſteueranits Aſſiſtenten Karl Nach
tigal ein Walter Pfälzerſtr 13 J Dem Former Karl
Schmidt eine Ling Annenſtr Dem Handarbeiter Franz
Engelhardt eine Martha Schwetſchkeſtr 10 Dem Geſchirr
führer Friedrich Schlüfter ein Paul Mansfelderſtr 14
Dem Fabrikarbeiter Otto Allmich ein Otto Böllberger
weg 61 Dem Fabrikarbeiter Otto Kwoizalla eine Helene
Weingärten 25
Geſtorben Der Gelbgießer Karl Röder 40 J St Eliſabeth

Krankenhaus Der Arbeiter Julins Wicke 58 J Klinik Des
Schloſſers Richard Neumeiſter Ehefrqu
33 J Raffinerieſtr Der Sergeänt Wilhelm Uhlendorf28 J Gaxniſonlazareth Des Handarbeiters Richard Hanke

T Liesbeth 5 Mon Steg 19 Der Berginvalide Friedrich
Schröder 56 J Bergmannstroſt

Standesamt Halle N Burgſtraße 38 18 Mai
S nan Der Kaufmann Willibald Thomas und AnnaFuchs Magdebüurg und Hermannſtr Der Modelltiſchler Heinrich
immermann und Klara Arndt Schleifweg Der Fabrik

arbeiter Rudolf Schneider und Marie Sommer Trothaerſtr 55
und 38 Der Pripatmann Ferdinand Heinrich und Amulie
Köhler geb Heſſe Cöthenerſtr 10 Der Friſeur Friedrich
Hartmann und Bertha Anſinn Cöthen und Harz 15 Der
Fabrikant Guſtav Reichert und Johanne Zeſch Rainſtr

Geboren Dem Zimmermann Viktor Reime ein Hans
Göbenſtr 24 Dem Brauer Reinhold Thomas ein Walter
Eichendorffſtr 22 Dem Unilverſitäts Profeſſor Dr phil Karl

Schmidt eie T Brigitte Waren 29Geſtorben Der Handarbeiter Eduard Günther 72 J
Harz

Pferderennen Leipziger Sti1 Mir S tungs

r ackle, 3 MLücke s Virginian Roſe 7 Pferde liefen Tot 10 25,

vvvooeuueee

19 Mai 20 Mai6 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg

Barometer Millimeter 757,6 759,2Thermometer Celſins 12,1 10,5Rel Feuchtigkeit 572 80Win d NW 3 NW 2
Waſſerwärme der Saale mitgetheilt vom Florabade am 29 Mai 131/20 R

Aufgeboten Der Poſtbote Karl Auert und Franziska Grauert

i Der Kaufmann MaxGrüning und Luiſe Hennicke Halle und Oberröblingen am See
Wagner Chemnitz

Der Markthelfer Paul Wiehe und Pauline Dönitz Gr Brunnen

Der Metalldreher Guſtav
Thielemann und Bertha Zille Steinweg 35 und Glauchaer

Dem Kaufmann Fritz Feſt ein Erich Merſe

Marie

Bertha geb Dietrich
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Abgang der Eiſenbahnzüge
324 V B 45 V P 15 V nur Sonn undxdariugee Sia 50 V 8 3 O B 950 S D 2 agen 178 6 10 28 V 1048 W S 3 S BS o na 093 D 2 s R B 215 R

B 552 N R 20 N e Merſeburg5 r 960 Ab fährt bis Köſen 1058 wn tnttgart und Mailand 10 55 Ab bis MerſeB ng n er los er
v

S S
S nS

S S

S
X

S

dedurg 455 V 00 V 10 00

a i32 r 345 v iP n 51 Ab P 10 42 Ab S 3 O Ba
r bis Köthen

Nordhauſen Kaſſel 25 V P 57 V fährt biserleſen 10 V nur Sonn und Feſttagsſ 109
s 3 e a 12 00 Mitt fährt bis Eisleben 215

N D 2 o B 00 N 30 Ab fährt bis Eisſcen C 10 40 Ab S 3 O Ha 11 31 Ab P
jeden Hildesheim Löhne 50 V P 755 V Per N 2 3 c R 7 42 N P 18 N 3

s Ab ab Halberſtadt Schnellzug

Eorau Guben 785 V 8 3 0 a 750 V B BR 15 528 N F 11 25 50h W fahrt dis Torgau
Hettſtedt 00 V P 10 00 V 00 N P 00 N bisgölau 30 N bis Dölau 30 N Außer vorſtehenden

ſahren an Sonn und getan nach Dölau noch folgende Züge 30

z30 00 30 00 00 00 Nrn gen
re außer den Fahrpreiſen ein Zuſchla

e und 1 M für die II und IIII beſinden die mit dem Aufdru

le Arten von
neten Zügen länft ein Poſtwagenkunſt kein

werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gelangen nurBezeichnung b r ſlatgernd oder el ernd zur
gabe von Poſtſendungen überhaupt nicht
ind Packeten welche mit den Bahnpoſten eingehen vom Poſtamte

vom Poſtamte 1 aus

rund Hrydrich s Heſangſchule
Vom 1 Oktober ab CLonfervatorinm

für Muſik und Theater Oper
1 Prüfungs und Uebungsabend

von Schülern der Solo und Enſemble
geſangklaſſen

Donnerstag 13 Mai Abds S Ubr
im Saale der Tulpe

usgabe

1 50 20 50 59g D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit dem Buchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen r
e Uebergangsbrücken mit einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die Benugtzung eines ſolchen

z von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und I Klaſſe gegen Aushändigung einer
jarte zu zahlen Jm Falle der Benutzung der Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die rn 0,50 M fürof Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden é eſitze

auswei Giltig ſür alle Züge ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſenza r den vollen Betrag zu entrichten Die mit einem O

Die zur Pofſtbeförderung dienenden Züge
ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift P B oder Rah verſehen P bedeutet daß mit dem Zugee ſendungen Briefe Werthſendungen und Packete abgeſandt oder empfangen werden können

R bedeutet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden Jn den mit R bezeichneten Zügen
oſtwagen ſodaß eine Auflieferung von Briefen am Z

zwar ein Poſtwagen änft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringende Packete in einzelnen Fällen auch Geldbriefe befördertewöhnliche Briefe c und Zeitungen ſowie Packet

Bei den Poſtämtern 3 r r und 4 Geiftſtraße findet eine Aus
tatt Die Eilbeſtellun findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnkichen Brieſſendungen Werthſendungen

aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſungen

O II Spottbillig Wichtig für preiswerth zu verkaufen im
gegründet 18483

S Kaffee Thee
S Wein und Dessert Holzwerth imprägnirte wetterharte

Gebäcke

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 40 V S 3 0 von M überD 2 Bd 38 V kommt von i 34 h

Erfurt 652 V D 2 S B von Stutigart u Malland 92 V5 3 B 951 v 1235 R 04 R 8 13 n39 N D 2 von München über Jena 05 N 523
8 3 9 a 40 N S 3 O 20 b S 3 R von München
und Stuttgart 34 Ab a 921 b D 2 Ba 1048 Ab
kommt von Apolda nur Sonn und Feſttags

Berlin 19 V 37 V P 38 W kommt von Witten

FamilienNachrichten
eunte wurde uns ein Mädchen

nW enau Schleſien 19 Mai
Dr med Teſchmann und FranElla geb Graue

Geſtern Vormittag 1112 Uhr entſchlief
ſanft nach langem ſchweren Kranken
lager unfer guter unvergeßlicher Vater

Prauerhüte

Irauerschleier
Trauerflore

berg 51 V D 2 B 10 11 V P 10 18 V 8 13 Schwieger u Großvater der Jnvalide1041 S 8 5 s B F ma Tos b u empferen in grösster ilhelm nöchel266 e i h h AuswahlT S 3 9 R 10 55 Ab D 2 jſi is b 27 ab D 2 na m 152 wies er geDies zeigen tiefbetrübt an
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Mittwoch
Mittag 4 Uhr von der Kapelle des
Südfriedhofes aus ſtatt

Schuen Todes Anzeige wie
5 Schnell und unerwartet entſchlieEiſerne beute Morgen 23 Uhr unſer Vater

S h d GGartenmöbel e nzu Reſtaurationszwecken Guſtav Rappfſilber
empfiehlt als Specialität n e r

Die trauernden Hinterbliebenen
Geſtern Nacht 12 Uhr ſtarb nach

kurzen ſchweren Leiden unſere liebe
Martha

im Alter von 4 Jahren
Dies Segen tiefbetrübt an

Carl Eckhardt und Frau
Sſatt beſonderer Meſdung

Heute Vormittag entriß uns der
unerbittliche Tod nach ſchmerzens
reichem Krankenlager unſer liebes

Werner
im Alter von faſt 2 Jahren

Dies zeigen tiefbetrübt an
Lehrer F Lorenz und Frau

geb Schatz
Halle ga/S den 20 Mai 1901
Die h häßhhä DonnerstagGebrauchte Laden Cinrichtungen c

als Waagrenſchränke 25 mm Fach s Südfriregale 25 w Ladentiſch mit Eichen t tatplatte im Ganzen oder einzeln erlobt Frl Annemgrie v Kellerferner Kaſtenregale Fachregale Leut Berthold v Bonin Alten
Ladentiſche mit Eichenplatte und i i Die e er
Marmor in verſchiedenen Größen r Faufm rung Steneriau erZ Geldſchränke einth und zweith Lauſen Frl Hermine Schmok u
Kaſſen und Pulte u v in verk billig Hr Otto Leiter Schönfeld Frauen

prießnitzFriedrich Peileke en a hie eheGeboren
uttwitz Char

nur Geiſtſtraße 25

Leipzig 45 V P 20
Sohpeider Haase

50 V P 46 V 951 B Mauvlct 2310 40 V 11 10 V S 13 G Ha 10 N 130S 3 G Bd 37 N P N 30 N P 29 N verkehrtnur Werktags 10 N S 3 O P 55 Ab 41 a r
41 Ab 10 24 Ab P 10 40 Ab S 3 O Ra 12 16 Ab

Magdeburg 45 V P 40 V kommt von Köthen 42 B
8 3 O R 27 V S 3 0 Bau 48 V 10 30 W S 3Bad 00 N P 21 N 03 N S 3 O ma 7 00 Ab

14 Ab P 11 04 Ab S 3 O R
Nordhauſen Kaſſel Eisleben 45 V P 20 V S 3 0 a

50 V R 22 N P 42 N D 2 B 4,16 N
23 N P 32 Ab 04 Ab S 3 O P 10 27 Ab P11 00 Ab nur Sonn und Feſttags
Söhne Hildesheim tſhersleben 37 V kommt von Cönnern

und verkehrt nur Werktags 19 V von Halberſtadt
10 13 V R 12 41 N P 57 N P 32 N S 3 O Ha14 Ab P 11 38 Ab P
EorauGuben 36 V p kommt von Torgau 10 16pV
2 N S 3 O Bad Auſchluß von Breslau Wien 20 N R kommt

von Cottbus 38 Ab P 10 04 Ab 10 28 Ab 8 3 O R
Anſchluß von Breslau Wien

Hettſtedt 44 V 12 25 N P 20 N von Dölan
5 N 20 N ſvon Dölau 05 Ab P Außer vorſtehenden kommen an Sonn u Jrlttaae von Dölau noch ger Züge

20 50 50 50 N

zu billigſten Preiſen
ſofort lieferbar

Christian Glaser
Halle a/S Gr Klausſtraße 24 Söhnchen

Reparaturen an Garteumöbeln
meiner Werkſtatt für

Blech und Schmiedearbeiten ſchnellP werden in
u entrichten welche im von Fahrt ausgeführt

ezeichneten Schnellzüge ſind zur Beförderung unverpackter einſizziger

den mit P be

uge ſelbſt nicht erfolgen kann Rad bedeutet daß in dem Zuge

endungen und Werthbriefe mit der

Oberſtleutn Frhrn v
rn Paſtor Schmidt

raunſchweigEine aut erbaltene Chaiſe iſt ſehr Geſtorben Hr Brennereibeſitzer
Rudolf Holzhauſen Nordhauſen Hr
Bürgermeiſter Hermann Sommer
Werben a Hr Kaufmann F W

Habn Leivzig Hr Poſtſekr Reinhold
e Leipzig Hr Oberleut Hans

v Köppen GBerlin Hr Gutsbeſ Karl
Picht Quellendorf Hr Regiſtrator g D

Gaſthof zum Anker Obhauſen

Trauer niePlore Rüschen
in großer Auswahl

Gartenreſtaurant 2e
Um damit zu räumen offerire unter

hölzerne

Arien Lieder Duette Terzette
von Haydn Mendelſohn Beethoven
Reumann Schubert Franz Heudrich

Intereſſenten
karren unentgeltlich von Dienstag ab
in der Schule Marienſtraße 21

Sanure Gurken
erhalten Eintritts hochfein u hart ſchockweiſe und einzeln

einpfieblt

94Gartenfußbänke Kurgnarat eheà 15 und 20 Pfennig das Stück Ob ine S 33 hauermſtr Paul Demetrio WeißenfelsV Karbaum Domplatz D ere Leipsiger Str Hr Kantor a D Friedr Vange Zeitz
Frau Karoline Bauer geb Reuſchel
Merſeburg Frau verw Geh SanIII

Sprech Rinden 12 1 u 4 Uhr täglich r r O Gebha

Kindergarten
im ſtaatl conc Seminar für Kinder
gärtnerinnen Harz 13

anz Unterricht o 0
ertheilt ſicher ſchnell zu jed Tages u
Abendzeit A Fröhe Henriettenſtr 32

Frau Prousser
Halle a Sophienſtraße 16

empfiehlt ſich den geehrten Herrſchaften
als geprüfte Wocheubettpflegerin

chutzimnpfungen
gegen den Rothlauf der Schweine
nimmt jeder Zeit vor
Thierarzt W Baumeier
Halle Trotha Trothaerſtr 29

Telephon Trotha Nr 29

Tennisplätze

S

2 a S

ſind noch frei BeePrämürt mit Goldener Medaille
Weltausstellung Paris 1900

Radfahrbahn Giseke
Deſſauer Straße 2

e W
Be eBl S cnur witn n r 8 t
m R rS h v S g 7

J i n J

r er eenn v e c 1So Be e e e

er e

Stein e Fricdhofsbänke für den Verein zur Erhaltung von Se d Thee d neiniveg n ür den T Er g orau Frl iſabeth Bergmannrdt 15 M e 00 Freibetten für arme Krauke ſind bei Deſſau Frau Rechnungsrath Auguſte
e h mir eingegangen und beſtimmungs Schulz geb Schwiglewska GraditzWilh lleckert gemäß verwandt 9 rau Friederike Hündorf geb Nadegaſt

Gr Ulrichſtr 62 Dem unbekannten gütigen Geber Raumburg Frau Sophie Weidner
j beſten Dank eb Juſt Naumburg Frau BerthaBEmilie Betheke norre geb Weißke Oſterfeld

Kinderwagen mSportwagen Statt besonderer MeldungLeiterwage Am Mittwoeh den 15 Mai d starb nach Kkurzem schweren LeidenG drei zu Avignon meine liebe Frau Sartenmobe jKenntenwagen Marie HIerzſeld geb PTriehbel
Betttiſche verſtellbar Dr Paul HevrzfeldLadenſtühle Die Beerdigung findet am Mittwoch den 22 Mai Nachmittagx 4 Uhr von der Kapelle des Südfriedhofs aus stattSchreibpulte für Shüter h e echtTurngeräthe ren ÜÄneeCroquettes eSpecialgeschäftJ PF J Kk Statt jeder besonderen Meldung8 Heute Vormittag 3410 Uhr entschlief sanft nach langee J un er schweren Leiden Wäiehes er in hoffnungsvoller Geduld artreg

Poſtſtraße 6 im vollendeten 48 Lebensjahre mein inniggeliebter Mann unser
theurer Vater Sohn und Schwager
Herr Iandvehaftscirector Max Hoffmann

Hauptmann der Landwehr

Naether s nNiederlage

Kanfe zu enorm hohen Preiſen
nur gute Herren u Damengarderobe
alte gold Zahngebiſſe Gold Silber
ſachen jeder Art Militärſachen ſowie
Alterthümer jeder Art Offerten von
außerhalb ebenfalls erbitte Beſtel
lungen nur per Poſt

edes Hühnerauge
haut und Warzekürzester Zeit durch blosses Ueber

e rühmliehst Froßer Auswahl
9 allein echtenApotheker Radlauer schen Otto Knoll Leipziger Str 36

Hühneraugenmittel aus der

er Herreuanzüge Ueberzieher
Wird in fertig und nach Magß in tadelloſem

Sitz und prima Qualität empfiehlt in

Um stilles Beileid bittet im Namen der trauernden Hinterbliebenen
Anna Hoffmann geb Taschenberg

Halle a den 19 Mai 1901
Die Beerdigung findet Mittwoch den 22 Mai Nachmittags 3 Uhr

von der Kapelle des Süädfriechofes aus statt
im P ſchorrbräu

Frau Reuter Beeſener Str 23
Alte Ztammbuch Persbücher

alte Doſen ſowie alte Porzellan
Pfeifenköpfe werden gekanft Off u
zAlterthümer erb Hötel Reichs
Kkrone Naumburg a S

Jch zahle
für gute getragene Herren und
Damen Kleidungsſtücke ſtets die
höchſten Preiſe
Frau Reuter Beeſener Str 23
Eiſerne Bettſtelle Zapfenſtr 20
Jabrrad b zu verk Auguſtaſtr 10 p
Vöttcherwagren billigſt Zapfenſtr 20

Vorzügliche Maſſe zum Füllen der
Hektographen

billigſt bei
Waltsgott Gr Ulrichſtr 30

Jagdwurst
2ohr wohlsehnmeckend à Pfd Aſc 1,20
Sir Wiederverkauter villig emptiehit
Wilhelm Nietsch jr S

Morgen Diensta

e erAuguſtaſtr 6

Kronenapotheke in Berlin sicher
und schmerzlos beseitigt

Dasselbe besteht aus 10 Gramm einer
250/0 Salieylcollodium Lösung mit 5
Centigramm Hanfextract Carton 60

Droguerien
Polks Kalfeer Hallen

des Vereins für Volkswobl
I am Leipziger Thurme

11 Alte Promenade Reitbahw
111 Maoritzzwinuger

1V im Rothen Thurm
in der früberen Hanptwache

V Vor dem Steinthor Walballa
Alle fünf ſind rin von früh

übr au
Es wird verabreicht

Kaffecr
Cacao
Milch

h
elterwaſſer

Limonade
in IV auch Suppe zu 10 Pfg

Marken zu 5 Pfg welcheſich beſonders
zu Geſchenken an Bedürftige eignen
und in den 5 Hallen verwendet werden
können ſind in den 5 Hallen ſowie
bei Herrn Kaufmann Bever Ecke der
Leipziger u Königſtraße Herrn Kauf
mann Hille Geiſtſtraße 68 ſowie

zu 6 Pfg

Hepot in den Apotheken und

Plättbretter Gr Märkerſtr 23

Die Mitglieder der

Herrn Jlade Zwingerſtr 5 zu haben

Nachruf

manche ihm

Durch den am Sonntag den 19 d Mts erfolgten Heimgang des

Ilerrn Iandechaſtsdirectors Max Hoffmann
Königlichen Hauptmanns der Landwehr a

hat die Landschaft der Provinz Sachsen einen schweren Verlust erlitten
Der Entschlafene welcher nach Ausscheiden aus dem Richterstande am 1 September

1884 in die Direction unseres Instituts eingetreten war bat Dank seiner reichen Begabung
und unermüdlichen Arbeitskraft den vielseitigen Anforderungen welche sein Amt an ihn
stellte in vollstem Maasse entsprochen und mit regem Eifer die Interessen der Landschaft
getördert und gepflegt Seiner rastlosen Thätigkeit fallt daher Kein geringer Antheil an der
gedeihlichen Entwickelung unseres Instituts zu

andschatt von welchen
haben und aſie ihre Beawten welchen er ein Vorbild treuester Pflichterfällung bleibt werden
sein Andenken allzeit in Ehren halten

Halle Saale am 20 Mai 1901
Der Ausschuss

persönlich nahe gestanden

Die Bireetion und die Beamten
der Iandschaft der Provinz Sachsen



Tremer Tebensverſcherungs Pank in Bremen

Activsa am 31 r 1900
4S Reſerve für Auslooſung

s von Staatspapieren u
Staa v für Coursverluſte 2 926 66tie und Reſerve für erhg 46 882 38

minnnalpapiere 668 z Amortiſationsfonds
pobigre von Ver Cautionsdarlehen 422071der Bank als aEcition et 96 800 und Penſionsfonds 24 751 74

Darlehen auf Polſcen 651 781 SchadenReſerve 96 443 58
utionsdarleben an ver PrämienUeberträge 1217 888
cherte Beamte 874 u J Prämien Reſerve 327 795 51Futzaben t Bankhäuſern 101 48908 Gewinn gieſerve d Ver

d ander Ver ſicherten s 96181e 311 497 37 Baar Cautionen 3 6 750
ändige Zinſen 2050939 Werthpapiere von Vere bei Agenten 262 45412 tretern der Bank als

Geſtundete Prämien 718 48681 Caution hinterlegt 96 800Baare Caſſe 69768088 Burickaeſxellte Dividende
Dei e e Wlte Hivid de 38 01447Angeſammelte Dividende

en eueberſchuß au
c

7 A 23 075 85961Geſchäftsberichte ſind bei den Bankagenturen zu haben

Die Direction

Jede Nummer
25 Pfg

Jedes Werk iſt einzeln känflich
auch in elegautem Leinenband

Einband 25

Geſchenkwerke
in hochſeinem

aber ebenfalls wohlſeilem Einband
Die Hendel Bibliothek enthältvieles was noch in keiner ähnlichen

Sammlung erſchienen iſt
Deutſche Roman Zeitung

KunſtſtopfereiKunſtſtopferei
Halle a S Bug Podolski Geiſtſtraße 27
empfiehlt ſes zux Anfertigung friner Herren Garderobe

nach von r auch denen die ſelbſt Stoff liefern

m offer Was chenm
in Ia braunem Rindleder

S innen mit Srkeindentafche SS und riemen es facher Verſchluß
Dieſe Taſchen ſind beſtes

R offenbacher abrikat undübernehme für größte Halt
ſbarkeit weitgehendſte Ga

rautie

Couriertaschen
Wotoo v a feese alle Relſe Krrtikel

51 em a em 57 ew 60 e 65 em
29 31 35vie T ISeipzher en merin Jaceby e

eher Str

lte ghn gebiſſe iwerden ſtets gekauft à Zahn 10 winugerſt 28 9 Reiter
Anzutreffen Vormittage n s h von e ihr r
Zum Ansvpflanuzen empfehle

Verbenen Fuchſien Geranien Heliotrop

ſlte un b r 3

ſowie alle Arten von vie und BlattpflanzenPetnnien Levkotzen Aſtern Phlox und v Sonimet inmen
HandelsgärtuerG Horz 42 und 43Friscſien r Fiern und

Halleschen Portland Cement
billigst bei Klinkharät Schreiber Nachf Bauhet

Kopfs Tamllien Likör
erſtklaſſiger deutſcher Tafel Likör à 1/1 Fl M 2,50 überall zu haben

Wo nicht geſührt wende man ſich direct an uns

Brste Hallesohe Cognachbrennerei
Gebrüder Kopf in Halle a S

WMaſts tsgott s 8 geklärte Citronenessenz
us en ten nach eigenem Verfahren hergeftellt iſt das dentatghe

uuse ttel im Sommerx wird zu allen Fehen Fiß und Geren wie Citrone verwendet o2 à 60 H und 2 bei M Walts
r Ulrichſtr 30 Krnat Ochse Seipsiger Str Relmbold o

pziger Str Robert Welse Friedrichsplatz Oscar Ballin junipziger Straße 63

ehee

Z e e hecke und ist ein vi HausmittolEinkauf Nur echt in 37 derer zu u 20 u 50 Pfge a
ontheer Ga

Back Wittel incl
Morgen Dienstag Nachmittag ausnahméöweiſe 41/2 Uhrr mr Concert
Entree 30 Pfg o Wiegert

kaufsſtellen zu haben

Freyberg s Gartem
Täglich Abends von S bis 11 Uhr

Concert Otto StimsohSöflichſt einladend

Raben inseſ
Etablissement Kurzhals

Jeden Dienstag und Freitas
grosses Militär Concert

ausgeführt vom Tromveter 5
des Feldartillerie Regiments s BrF Stade r cZum Sohultheiss Postgtrasse 5

Specialitüten der Abenükartes

artotg uffer Dienstag Rehragout mit Knödel
Mittwoch Karpfen in Bloer

Mittagstiseh von 12 3 Uhr à Diner im Abonn 90 Pf à la carte Port 40 Pf

e SStädtisches Eisen Moor Bad re
Bannatation Schmiedeherg Postvez Halle

W SKehs Tkür Industrio a Gewerbe Ausst
Vorzügl Erfolge bei Gieht Bruumatsamus Nerven a Franemnkrank e eonunde Weh 72224 Saison I Mal bis Ende Septbr
Prospekte und Auskunft durch tädtisoehe Sado Verwaltamg

KönſellohesStahlbadianohstackt
alson vom 19 Mai bis Flitte September

mUNSHAUPTEMOstseebad AMooveuburg
h Dumittelbar an See und Wald Prachtw Spaziergänge Billige

i Vohbhnungen oomfort e er abader Schnelle Bahnverbindung 27 stsdann direkte Ohauesee Prospecete d d Badereorteo

Montag

Meine drei wpeoeinlitäten
garant Hambg Handarbelt

wollte jeder vorwöhnte Raucher und Kenner edler Tabake probiren
No 48 Alte Ilerren à 6 Pfg No 66 St Michael à 8 Pfg

No 71 Hacienda à 10 Pfg

Gustav Vietzke nG So bei Klst Eink ausw franco

Schweizer Käse
ein Pfund h Pfennig

vorsüglich im Geſchmack fett und pikant

Gr rig Gr Steinſtr 43F I rause t t9 Hart r 24Bernburger Str 1

C Geriner Weissbier
von ausgesuchtester Qualität aus hochfeinem Mal
und Hopfen hergestellt lefert prompt und unter

coulanten Bedingungen

Brauerei Sanitas 6 m v
Berlin N 21 Usedomstrasse 31

Fernsprecher Amt III Nr 6299

KRurhaus Hranienbanm
Auhalt Luftkurort

Wegen des milden Klimas von Aerzten
bevorzugt Von Fichtenwäldern um
geben Gegenüber v idylliſchen Schloß

S Bäder im Hauſe und im Freien
deuen in allen Preislagen ſtets
vor anden Arzt J eke im Orte
Fernſprechanſchl

Parn Vinz a Rügen

e hält ſich

Inselbad
r Nervenleiden

a Asthma
ver wandte Zustände EmphysemBronohialk Folgen nene

regeorfo enPark Cent rei Fertr cent
Prospekte frei Dio

tto Thürnagoel

wogoen W okterirt billliget4 Sohroiber v
J chriſtlich den

Fyry auſen a Harz Promenade T ten beltgn eunpfohlen
r n n geete n t c on von v W au

en arbeiten r oh nungen nd o zuge ZBroſgette Borg Es Emvpfehl Beſitzer Wink tenverg

der Kapelle des Kal S S le marſchall Graf Blumenthal

Abonnements Billets 15 Stück 3 Mark ſind in den bekannten Ver

Walhalla Pheate er

Direktion Klehara nNeuer Spielplan
Brothers Parvos Bra ravound Hand Eautlibriſee ur Kovß

Sririth Reaadg r myſtere
centriker ienri unerti Meincticeſte er

tanzenden Fackeln und dreßt anSrcheſc 2 r rich arm
antaſie un J entän 2r José Garola nFränul Max Waia Gef ner

Soübrette Das nein a
humoriſtiſches Geſangs rioe geener reging efangs und CHumoriſt Ebarakter
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Ubr

Apollo Theafer
Adolfi s Puſtal Dopganzeurgrs r Rolf entaler e Gouer s elektrTransformations Akt Zeues ſtr

toir Verglissmeilnniecht Quiaartet
Geſchwiſter Palmer Jnternatigt

Soliſten und Duettiſten MonPertois Antipoden equilibr e Spiel
z Larl Bernhard HumoriſtMercedas Excentric Düo
Anfang 8 Ubr Ende gegen 11 Uhr
Auswärtige Theater

Dienstag den 21 Mai 1901
Coburg Hoſth Robert und Bertram

oder Die luſtigen VagabundenLeipzig Neues Th Der Ring des
Nibelungen IV Götterdämmerung

Leipzig Altes Th Die Großſtadtluft
Mittwoch den 32 Mai 1901

Leipzig ſgrenes Th Der Götze von
VenediLeipzig Gltes Th Die Geiſha

Cafe Holäm

r n
tet am

Uhr einenDienstag d 31 R B u ſeineVortrag r
Heine m Vorführung

von 180 farbigen Lichtbildern

im großen Saale der Kaiserstlo
Billete für Saal 0,75 Balkon 1,50

im Vorverkauf 0,50 Balkon 1 ſind
bei den Herren Reinh Koch Bar
füßerſtr Steinbrecher Jasper
Geiſtſtr im Kunſtſalon Aßmann undan der Abendkaſſe zu haben

Die Billete berechtigen außerdem zum einmaige n Beſuch des Kunſt

ſalon Aßmann Abonnenten des Kunſt
ſalon haben freien Zutritt r

Sing Akademie
ten den 21 Mat Abends6 Uhr Vehung im Saale der Volks

schule Dreyhauptstr S
Anmeldungen neuer singender AMAit
lieder bei dem Königl Unlversitäts
usſkdireetor Hrn Professor Reubke

Bernburger Str 80 Vorm 10 11 Uhr
Her Vorstand

Stenotachygraph Gosollschaft
zu Halle a/S

ienstag n s Uhr Siunng
u Uebung im Vereinslocal Ceutra
Hotel Thalanmtſtr

Verein für ein
Phönix zu IIallo a S
Dienstag Abends 8 Uhr

itzung und Uebung
im Reſtaur z Stadtwappen

Nicolaiſtraße 12
Algen Hall Luruverein

gegr 1861
Uebuüngsſtunden für

I Abth I Ju endturuer
Montagu Donnerstag
Abends 8 bis 10 Uhr
Städtiſche Turnhalle
am RoßvplatzAbtheil II Mitglieder im Winter

Montag u Donnerstag im Sommer
Dienstag u Freitag Abds 10llhr
Städtiſche Turnhalle am Roßplatz

Vorturnerſchaft Sonnabend Abends
10 Uhr Schulturnhalle d Krauſenſtr

Anmeldungen werden in der Turn
halle und vom Vorſtand entgegengen

Generalverſammlung
der Kranken und Sterbekaſſe des
Maurer und Zimmergewerks für
die Ortſchaften Halle Giebichenſtein

Cröllwitz und Trotha
findet am 28 Mai früh 2 Uhr im

Gasthof zum Mohr alleGiebichenſtein ſtatt

Tages rungRechnungslegung VorſtandswablVerſchiedenes Der Vorſtand
Kräftiger Kegelkluh Kaufleute

ſucht gute Kegelbahn
ch dauernd am liebſten für ine

Offerten unter B a 9570 an
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